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AN DER UNTERNEHMENSBEFRAGUNG AM WIRTSCHAFTSSTANDORT 
NORDERSTEDT HABEN SICH DIESES MAL 138 UNTERNEHMEN BETEILIGT.
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• Es wurden 732 Unternehmen per E-Mail 

angeschrieben. Gleichzeitig erfolgten Aufrufe 

über Facebook, LinkedIn und Xing sowie die 

Lokalzeitung

• Die Umfrage lief vom 15. Februar 2022 bis zum 

06. März 2022.

• Insgesamt haben sich 138 Unternehmen an der 

Umfrage beteiligt.

• Die Rücklaufquote liegt damit bei 18,6 %

• Die letzte Umfrage fand im März 2021 statt; der 

Rücklauf war ein wenig besser.



DIE ÜBERWIEGENDE MEHRHEIT BEWERTET DIE WIRTSCHAFTLICHE 
SITUATION GUT. DAS IST DEUTLICH BESSER ALS 2021 ERWARTET.

3 Wie sehen Sie die wirtschaftliche Entwicklung Ihres Unternehmens aktuell? n = 138 

16,67%

54,35%

14,49%

5,80%

4,35%
4,35%

Sehr gut

Gut

Eher schlecht

Schlecht

Keine der oben genannten

Können wir aktuell nicht einschätzen



DIE ZAHLEN IM VERGLEICH ZUR BEFRAGUNG AUS 2021.
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2021: Wie sehen Sie die wirtschaftliche Entwicklung Ihres Unternehmens in den kommenden 12 Monaten? n = 164
2022: Wie sehen Sie die wirtschaftliche Entwicklung Ihres Unternehmens aktuell? n = 138 

Die wirtschaftliche Lage ist 
sehr gut 16,7 % Die wirtschaftliche Lage ist 

sehr gut 9,8  %

Die wirtschaftliche Lage ist 
gut 54,4 % Die wirtschaftliche Lage ist 

gut 25,6 %

Die wirtschaftliche Lage ist 
eher schlecht 14,5  % Die wirtschaftliche Lage ist 

eher schlecht 22,6 %

Die wirtschaftliche Lage ist 
schlecht 5,8  % Die wirtschaftliche Lage ist 

schlecht 7,3 %

2022 (ist) 2021 (Erwartung)



DIE AUSWIRKUNGEN DER CORONA-
PANDEMIE 



LOGISTISCHE ENGPÄSSE UND FEHLENDE WAREN STELLTEN DIE 
UNTERNEHMEN VOR PROBLEME. ABER NICHT ALLES WAR SCHLECHT.

6
Welche Auswirkungen hat die Corona-Pandemie ganz konkret auf Ihre Geschäfte? (Mehrfachnennung möglich)  2022: n = 138; 2021: n = 164 
Anmerkung: Die Antwortmöglichkeiten waren vorgegeben und wurden für die aktuelle Umfrage erweitert.

4,4%

8,7%

16,7%

16,7%

21,0%

22,5%

24,6%

31,9%

32,6%

36,2%

43,5%

45,7%

21,3%

37,8%

28,7%

45,1%

14,6%

22,0%

22,0%

0 % 5 % 10 % 15 % 20 % 25 % 30 % 35 % 40 % 45 % 50 %

Unsere Absatzmärkte sind deutlich regionaler geworden

Keine der genannten Auswirkungen

Liquiditätsengpässe

Wir haben neue Produkte entwickelt

Wir haben Investitionen zurückgefahren

Stornierung von Aufträgen

Produkte und Dienstleistungen weniger nachgefragt

Ausfälle durch fehlende Mitarbeitende

Löhne und Gehälter sind gestiegen

Logistische Engpässe

Fehlende Waren und Dienstleistungen

Unsere Arbeitsweise ist digitaler geworden

2021 2022



DIE WEITEREN AUSWIRKUNGEN SIND GANZ UNTERSCHIEDLICH. EIN 
SCHWERPUNKT IST NICHT ERKENNBAR.
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Die Antworten zur Frage: „Welche Auswirkungen gibt es darüber hinaus?“ liefert diverse Aspekte. 

Einzelmeinungen: 

Positive Veränderungen:

• Deutlich höherer Auftragsbestand

• Auftragsvolumen gestiegen 

• Unsere Produkte sind stärker nachgefragt

• Homeoffice wird sich dauerhaft etablieren

• Nachfrage nach unseren Dienstleistungen ist 

gestiegen

Negative Veränderungen:

• Starker Kundenrückgang

• Leider sehr lange Lieferzeiten für unsere Kunden

• Preise werden gedrückt.

• Debitoren haben Liquiditätsengpässe

• Hohe Kostenbelastung im Einkauf und Logistik

• Rohstoff- und Energiekosten sind erheblich 

gestiegen



DIE PANDEMIE HAT DIE ARBEITSWEISE DER UNTERNEHMEN IN 
NORDERSTEDT WEITER DIGITALISIERT.

8 Wie hat die Pandemie die Arbeitsweise in Ihrem Unternehmen verändert? (Mehrfachnennung möglich) 2022: n = 138, 2021: n = 161

Weitere Veränderungen 2022: 
(n = 6) u.a.:

• Mehr Lagerhaltung
• negative Veränderung des 

Arbeitsmodus durch fehlende 
MA

• verstärkte Nutzung von 
Videokonferenzen mit MS 
Teams

• Weniger Teamarbeit; Ausfall 
von Meetings und Trainings

8,7%

10,9%

29,0%

42,0%

55,8%

8,7%

37,9%

31,1%

34,5%

0 % 10 % 20 % 30 % 40 % 50 % 60 %

Nutzung von Shared Office Konzepten

Keine Angabe

Keine Veränderungen

Bereitstellung von digitalen Endgeräten für
Mitarbeitende (z.B. Handy, Notebook)

Verstärkte Nutzung des mobilen Arbeitens möglich

2021 2022

Nach „Shared Office“ 
Konzepten wurde 2021 
nicht explizit gefragt. Aber 
5,6 % gaben 2021 an, ihre 
Bürofläche zu verringern.



DIE BEFRAGTEN SCHÄTZEN: NUR RELATIV WENIGE BESCHÄFTIGTE 
KÖNNEN MOBIL ARBEITEN.

9 Bitte schätzen Sie, wie viel Prozent Ihrer Beschäftigten aktuell mobiles Arbeiten nutzen können. n = 138

8,7%

18%

38,4%

12,3%

22,5%

0 % 5 % 10 % 15 % 20 % 25 % 30 % 35 % 40 %

Ich habe keine Beschäftigten

0%

1 % bis 25 %

26 % bis 50 %

mehr als 50 %



KLARE REGELN ZUM ARBEITSORT BESITZEN 37 UNTERNEHMEN. 29 SIND 
FLEXIBEL UND ÜBERLASSEN DIE WAHL DEN BESCHÄFTIGTEN.

10 Welche Regelung des mobilen Arbeitens bieten Sie Ihren Beschäftigten aktuell an? n = 96

5,2%

5,2%

12,5%

30,2%

38,5%

0 % 5 % 10 % 15 % 20 % 25 % 30 % 35 % 40 % 45 %

Kein mobiles Arbeiten möglich

Ausschließlich mobiles Arbeiten

Ausschließlich Büroarbeit

Freie Wahl der Tage im Büro und mobiles Arbeiten

Festgelegte Tage für Büro und mobiles Arbeiten



CO-WORKING: TREND ODER ECHTE 
ALTERNATIVE?



IN NORDERSTEDT IST CO-WORKING (NOCH) KAUM ETABLIERT.
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Neue Arbeitsmodelle benötigen eine flexible räumliche und auch zeitliche Aufteilung. Eine Möglichkeit: Co-Working. Nutzt Ihr 
Unternehmen diese Möglichkeit? n = 129

• Co-Working ist in den Norderstedter Unternehmen 

nicht etabliert. Kein Unternehmen nutzt diese 

Möglichkeit regelmäßig.

• Gerade einmal 11 Unternehmen gaben an, CO-

Working zumindest unregelmäßig zu nutzen. 

• 21 gaben sogar an, das Konzept hinter Co-

Working überhaupt nicht zu kennen - das heißt: 

Hier fehlen Informationen.

7,8%

8,5%

67,4%

16,3%
Keine der oben
genannten

Ja, unregelmäßig

Nein

Ich kenne das Konzept
"Co-Working" nicht im
Detail



WIE WEIT SIND DIE NORDERSTEDTER 
UNTERNEHMEN BEIM THEMA 
DIGITALISIERUNG?



DREI FÜNFTEL HABEN DIE DIGITALISIERUNG IHRES UNTERNEHMENS SEIT 
PANDEMIEBEGINN FORCIERT. 

14 Haben Sie die Digitalisierung Ihres Unternehmens seit Pandemiebeginn forciert? n = 129

58,9%

41,1%

Ja Nein



DAS BEDEUTET KONKRET:

15 Welche Form der Digitalisierung hat in Ihrem Unternehmen stattgefunden? (Mehrfachnennungen möglich) n = 74

31,1%

32,4%

32,4%

37,8%

47,3%

0 % 10 % 20 % 30 % 40 % 50 %

Wir sind nun in Social Media aktiv

Wir haben unsere Produktionsprozesse
digitalisiert

Wir haben unsere Verkaufsprozesse
digitalisiert (z.B. Onlineshop)

Wir haben unsere Website neu gestaltet

Wir arbeiten nahezu papierlos
Weitere Antworten (n = 13) u.a.:

• Arbeitsorganisation / Austausch 
und Zusammenarbeit

• Zusammenarbeit
• Workflow, Mobiler Monteur, 

digitale Zeiterfassung
• Leistungsangebot überwiegend 

digital
• verstärkt Kundenkontakt über 

Online-Meetings
• neues integriertes ERP System
• Postbearbeitung, Personalakten, 

Fortbildung, Einarbeitung 
digitalisiert

• Nur Beschleunigung aber nicht 
zusätzliche Entwicklung, da 
bereits umgesetzt



WIE KANN DIE EGNO DIE 
UNTERNEHMEN VOR ORT 
UNTERSTÜTZEN?



DIE UNTERNEHMEN WÜNSCHEN SICH NETZWERKVERANSTALTUNGEN
UND UNTERSTÜTZUNG BEI DER FACHKRÄFTEGEWINNUNG.

17 Bei welchen Themen könnte die EGNO Sie unterstützen? (Mehrfachnennung möglich) n = 118

2,5%

7,6%

13,6%

17,0%

24,6%

34,8%

35,6%

0 % 10 % 20 % 30 % 40 %

Nutzung von Co-Working

Lotsenfunktion innerhalb der Verwaltung

Immobiliendatenbank

Unterstützung und Begleitung bei Genehmigungsverfahren

Suche nach passenden Fördermitteln

Unterstützung bei der Gewinnung von Fachkräften

Netzwerkveranstaltungen



AUCH 2021 HABEN WIR DIE UNTERNEHMEN NACH UNTERSCHIEDLICHEN 
SERVICELEISTUNGEN DER EGNO BEFRAGT.
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Wie bewerten Sie den Bedarf der nachfolgenden Serviceleistungen der Wirtschaftsförderung im Lichte der aktuellen Situation?
n = 144 (2021)

• Dabei kam heraus, dass insbesondere ein „höherer Bedarf“ bei der 

Fördermittelberatung (47 %) und der Beratung zu Digitalisierungsprozessen 

(40 %) vorhanden war.

• Einen „höheren Bedarf“ nach Netzwerkveranstaltungen haben 32 % der 

Befragten genannt - bei der aktuellen Umfrage ist das die meist 

nachgefragte Serviceleistung.

• Woher kommt der Unterschied? Wir vermuten: Die Pandemiesituation.



46 % GEBEN AN, DASS SIE EINE UNTERSTÜTZUNG DURCH DIE 
INITIIERUNG VON BRANCHENNETZWERKEN SINNVOLL FINDEN.

19 Welche Art der Unterstützung durch die EGNO halten Sie für sinnvoll? (Mehrfachnennung möglich) n = 112

25,9%

29,5%

37,5%

46,4%

0 % 5 % 10 % 15 % 20 % 25 % 30 % 35 % 40 % 45 % 50 %

Persönliche und digitale Beratung

Ich brauche keine Unterstützung

Wissenstransfer

Initiierung von Branchennetzwerken



WEITERE EINZELMEINUNGEN: 

20 Bei welchen Themen könnte die EGNO Sie unterstützen? Option: Gibt es weitere Themen? n = 5

Überbrücken von Liquiditätsengpässen

Weitere Unterstützung beim Sichtbarmachen aus der 
Region kommender Fachangebote und Leistungen 
kleinerer Unternehmen

Suche nach einem neuen Grundstück 

ein Thema, das die EGNO mit "Schule trifft 
Wirtschaft" schon bearbeitet: Berufliche 
Orientierung

Photovoltaik



WIR WIRD DIE QUALITÄT DER 
SERVICELEISTUNGEN DER EGNO 
BEWERTET?



GRUNDSÄTZLICH BEWERTEN DIE UNTERNEHMEN DIE LEISTUNGEN DER 
EGNO DURCHAUS POSITIV. WENN SIE SIE KENNEN.

22 Wie bewerten Sie die Qualität der nachfolgenden Serviceleistungen der Wirtschaftsförderung? n = 109

0 % 10 % 20 % 30 % 40 % 50 % 60 % 70 % 80 % 90 % 100 %

Ansprechpartner sein (n = 101)

Begleitung und Unterstützung bei Genehmigungsverfahren (n = 102)

Social Media-Kommunikation (n = 100)

Internetauftritt der Wirtschaftsförderung (n = 100)

Lotsenfunktion innerhalb der Verwaltung (n = 100)

Immobiliendatenbank (n = 99)

Standortmarketing für den Wirtschaftsstandort (n = 105)

Unterstützung bei der Gewinnung von Fachkräften (n = 104)

Netzwerkveranstaltungen (n = 99)

Sehr hohe Qualität Hohe Qualität Geringe Qualität Sehr geringe Qualität Keine Bewertung möglich



EINORDNUNG DER ERGEBNISSE ZUR SERVICEQUALITÄT.
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• Es fällt auf, dass bei den meisten Leistungen eine Bewertung mehrheitlich 

nicht möglich war.

• Das kann unterschiedliche Gründe haben. Meist wird die konkrete 

Erfahrung mit diesen Serviceleistungen einfach fehlen – weil sie nicht 

benötigt und nachgefragt werden.

• Das zeigt sich beim Aspekt „Ansprechpartner sein“ - ein Service, der 

bekannt sein dürfte, aber offensichtlich nur von der Hälfte der Befragten 

genutzt wird.



WEITERE EINZELMEINUNGEN:

24 Möchten Sie noch etwas Wichtiges loswerden? n = 10

Es gibt keinen Kontakt zur EGNO. 

Ich bin nicht sicher, ob sie uns 
helfen können...? Aktuell 
bekommen wir für unser 
Skilllabor bei der Baubehörde 
keine Genehmigung...

Das Engagement der EGNO kommt dem 
Wirtschaftsstandort Norderstedt sehr 
zugute und hilft damit auch der 
Bildungslandschaft der Stadt ;-)

Ich habe heute zum ersten 
Mal von EGNO gehört. 
Daher meine Bewertung.



WER HAT MITGEMACHT?
DIE STATISTISCHEN DATEN



WIEVIEL BESCHÄFTIGE HABEN DIE BEFRAGTEN UNTERNEHMEN?
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Wie viele Beschäftigte hat Ihr Unternehmen am Standort? 2022: n = 116, 2021: n = 146

3,5%

16,4%

11,2%

35,3%

33,6%

3,4%

11,6%

13,7%

31,5%

39,7%

0 % 5 % 10 % 15 % 20 % 25 % 30 % 35 % 40 % 45 %

Mehr als 249 Beschäftigte

50-249 Beschäftigte

Solounternehmer*in

10-49 Beschäftigte

1-9 Beschäftigte

2021 2022



AUS WELCHEM WIRTSCHAFTSBEREICH KOMMEN DIE UNTERNEHMEN?

27 Zu welchem Wirtschaftszweig gehört Ihr Unternehmen? 2022: n = 116, 2021: n = 144

4,3%

1,7%

5,2%

2,6%

5,2%

10,3%

12,1%

10,3%

37,9%

0,69%

1,39%

3,47%

4,17%

4,17%

11,11%

13,89%

14,58%

46,53%

0,0% 5,0% 10,0% 15,0% 20,0% 25,0% 30,0% 35,0% 40,0% 45,0% 50,0%

Verarbeitendes Gewerbe

Gastgewerbe

Baugewerbe

Einzelhandel

Verkehr und Lagerei

Produktion

Handwerk

Großhandel

Dienstleistung

2021 2022



DIE MEISTEN TEILNEHMENDEN UNTERNEHMEN SIND AUF FACEBOOK
PRÄSENT.

28 Auf welchen Social Media Kanälen ist Ihr Unternehmen präsent? (Mehrfachnennungen möglich) n = 113

0,9%

1,8%

18,6%

30,1%

31,9%

34,5%

36,3%

46,9%

0 % 10 % 20 % 30 % 40 % 50 %

TikTok

Pinterest

YouTube

Xing

Auf keinem der Kanäle

Instagram

LinkedIn

Facebook



INTERESSE AN EINEM PERSÖNLICHEN KONTAKT ZUR EGNO ÄUSSERN
JETZT DEUTLICH MEHR  UNTERNEHMEN ALS 2021.

29 Möchten Sie, dass die EGNO Kontakt zu Ihnen aufnimmt? (2022: n = 112, 2021: n = 146)

25,9%

74,1%

Ja Nein

11,6%

88,4%

Ja Nein

2022 2021



#JOBTOUR_NORDERSTEDT: 42 UNTERNEHMEN HABEN INTERESSE, SICH 
AUF DEM INSTAGRAMKANAL ZU PLATZIEREN.

30
Haben Sie Interesse an einer kostenfreien Bewerbung Ihrer Ausbildungsplätze auf dem EGNO-Kanal #jobtour_norderstedt auf 
Instagram? n = 116

36,2%

63,8%

Ja Nein



WELCHE RÜCKSCHLÜSSE KÖNNEN 
WIR ZIEHEN?



DIE WIRTSCHAFT ERHOLT SICH. UND WIRD DEUTLICH DIGITALER.
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• Die Geschäftslage der Unternehmen hat sich seit der letzten Umfrage 

deutlich verbessert. 

• Neben logistischen Engpässen oder Problemen in der Lieferkette ist 

auffällig, wie digital die Arbeitsweisen geworden sind.

• Die Möglichkeit zum mobilen Arbeiten und die Zurverfügungstellung 

entsprechender Endgeräte sind dafür wesentliche Merkmale. Beides hat im 

Vergleich zu 2021 zugenommen.

• Co-Working ist ein bundesweiter Trend und wird an vielen Orten erfolgreich 

praktiziert. Norderstedter Unternehmen partizipieren (noch) kaum an 

diesem Konzept – und 16,3 % kennen „Co-Working“ gar nicht.



NETZWERKEN IST UND BLEIBT BELIEBT. UND DAS MACHT DIE EGNO
OFFENBAR SEHR GUT.
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• Unterstützung durch die Initiierung von Netzwerkveranstaltungen finden 

die meisten Unternehmer:innen sinnvoll. 

• Diese Serviceleistung wurde auch besonders positiv bewertet.

• Auffällig: Viele Unternehmer:innen geben an, die Leistungen der EGNO 

nicht bewerten zu können - die Gründe sind verschieden. 

• Wir gehen davon aus, dass der Krieg in der Ukraine zu der etwas geringeren 

Teilnehmerquote geführt hat, weil er natürlich sehr viel Aufmerksamkeit 

bindet.



IHRE ANSPRECHPARTNER
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Prof. Dr. Stefan Lennardt

Martin-Schmeißer-Weg 3a

44227 Dortmund
Tel.: 0231 75468020

stefan.lennardt@moduldrei.de

Tim Pieper

Martin-Schmeißer-Weg 3a

44227 Dortmund
Tel.: 0231 79786808

tim.pieper@moduldrei.de




